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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Langenholtensen : ASC Göttingen II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Langenholtensen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 29:
23 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV Langenholtensen ihr Heimspiel in der
Bezirksoberliga Herren Süd gegen den ASC Göttingen II. 180 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Martin Teuchert den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke
Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Hohmeier und Bauer, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Jakobeit / Bauer zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Dörner / Sattler aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Angerstein / Baumeister wurden derweil Gerwig / Hohmeier unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht einen Satzgewinn überließen Kunzendorff / Teuchert ihren Gegnern Peters /
Scholz beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Oliver Jakobeit verlor am Nachbartisch sein Spiel indes gegen Moritz
Baumeister unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Bernd Gerwig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Detlef
Angerstein. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Hohmeier bei seinem 3:1 gegen Nico Sattler doch
überlegen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Maximilian Bauer beim 3:0 gegen Dennis
Dörner. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Timo
Kunzendorff eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Timo Kunzendorff gewann gegen Julian
Scholz mit 3:2. Den Sieg von Till Peters konnte Martin Teuchert im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Detlef Angerstein fand Oliver
Jakobeit von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In vier Sätzen
verlor Bernd Gerwig seine Partie gegen Moritz Baumeister. Recht kurzen Prozess machte dagegen
Jürgen Hohmeier beim 11:7, 11:6, 11:7 mit Dennis Dörner. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Maximilian Bauer hatte dann gegen Nico Sattler, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Timo Kunzendorff gewann sein Spiel gegen
Till Peters sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit 3:1 siegte nachfolgend Martin Teuchert gegen Julian Scholz und gab dabei nur
einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Langenholtensen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.01.2023 gegen den
Bovender SV II bevor. Für den ASC Göttingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV SeuLa (SG) am 20.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:19 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 TSV Langenholtensen

Doppel: Jakobeit / Bauer 1:0, Gerwig / Hohmeier 0:1, Kunzendorff / Teuchert 1:0 
Einzel: O. Jakobeit 0:2, B. Gerwig 0:2, J. Hohmeier 2:0, M. Bauer 2:0, T. Kunzendorff 2:0, M.
Teuchert 1:1 

 ASC Göttingen II
Doppel: Angerstein / Baumeister 1:0, Dörner / Sattler 0:1, Peters / Scholz 0:1 
Einzel: D. Angerstein 2:0, M. Baumeister 2:0, D. Dörner 0:2, N. Sattler 0:2, T. Peters 1:1, J. Scholz 0:
2


